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Spatenstich Mehrzweckge-
bäude 
Im Herbst 2013 wurde die Feuerwehr Mei-
erskappel vom Gemeinderat eingeladen, 
eine Stellungnahme zu einem zukünftigen 
Feuerwehrlokal abzugeben. Das beste-
hende Lokal im Schulhaus Höfli konnte im 
Zusammenhang mit der Beschaffung eines 
neuen Tanklöschfahrzeuges nicht mehr in 
Frage kommen. Dem Bericht der Feuerwehr 
ist zu entnehmen, dass sie nach Überprü-
fung mehrerer Alternativen klar den Stand-
ort der alten Scheune favorisiere. 

Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 
Dezember 2014 wurde ein Planungskredit 
für den Bau eines Gemeindezentrums am 
Standort der alten Scheune genehmigt. Im 
Bedürfnisnachweis wurde festgestellt, dass 
die Feuerwehr das 38-jährige Tanklösch-
fahrzeug zwingend zu ersetzen habe, dass 
die Schule wegen steigender Schülerzahlen 
mehr Raum brauche und dass die Gemein-
deverwaltung sinnvoll integriert werden 
könne. Die Planungsarbeiten für ein Ge-
meindezentrum waren sehr umfangreich. Im 
Frühjahr 2016 stellte der Gemeinderat zwei 
Alternativprojekte vor. Leider wurden diese 
an der Urnenabstimmung vom 5. Juni 2016 
klar abgelehnt. Die Beweggründe für diese 
Ablehnung waren sehr vielfältig. 

Der neu zusammengesetzte Gemeinderat 
hat sich unmittelbar nach Legislaturbeginn 
am 1. September 2016 dem Thema Immo-
bilien angenommen und eine erste Formu-
lierung verabschiedet. Diese fand Eingang 
in das Jahresprogramm 2017 mit folgender 
Zielsetzung: «Alternativen als Folge des ab-
gelehnten Gemeindezentrums liegen bis 
Frühjahr 2017 vor.» Der Gemeinderat liess 
sich vom Grundsatz leiten, dass die Immo-
bilie Schule der Schule zu dienen habe und 
deshalb alle weiteren Bedürfnisträger abzu-

trennen seien. Damit die Feuerwehr die not-
wendigen Räumlichkeiten für das neue 
Tanklöschfahrzeug verfügbar habe und da-
mit Raum für die Schule frei werde, sei in 
erster Priorität am Standort alte Scheune ein 
reiner Zweckbau zu errichten für die Bedürf-
nisse Feuerwehr, Gemeindeführungsstab, 
Werkdienst und Vereine. 

Mit der Wahl einer Baukommission am 
18. Mai 2017 hat der Gemeinderat den 
Startschuss für den Bau eines Mehrzweck-
gebäudes gegeben. 

Wegen komplexer nachbarrechtlicher Fra-
gen und der weiteren strategischen Ausrich-
tungen im Immobilienbereich erfuhr dem 
Projekt massive Verzögerung. Parallel dazu 
erfolgte die Ausschreibung und Evaluation 
des neuen Tanklöschfahrzeuges für die 
Feuerwehr. Die Finanzierung für diese Be-
schaffung wurde anlässlich der Gemeinde-
versammlung vom 10. Dezember 2018 ge-
nehmigt und am 31. März 2019 wurde das 
Projekt Mehrzweckgebäude mit 342 JA ge-
gen 71 Nein – Stimmen überwältigend an-
genommen bei einem Ja-Stimmen-Anteil 
von über 81%. 

Am 13. März 2020 wurde die Baubewilli-
gung rechtskräftig und am 11. Mai 2020 er-
folgte der Spatenstich.  

Wir sind zuversichtlich, dass etwa in einem 
Jahr die Einweihung des Mehrzweckgebäu-
des und des neuen Tanklöschfahrzeuges 
gefeiert werden kann. 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
gemeindepraesident@meierskappel.ch 

 

 

 

 

 

 



4 | Gemeinde-INFO Juli / August 2020

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

 
Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

Für sämtliche Veranstaltungshinweise in diesem Heft oder im 
Veranstaltungskalender gilt:  
"Unter Vorbehalt der dannzumal geltenden Corona-Massnah-
men!" 
 
Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter:  
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts).  
 
Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle Dorfplatz wird der Veranstaltungska-
lender weiterhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Gemeinde-
INFOS aktualisiert. 

 
Zivilstandsnachrichten, Geburtstage 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 
 
Geburtstage 
 
89 Jahre 
06.08.1931 
Ebneter-Hartmann Erika, Alterszentrum 
Dreilinden, Rotkreuz 
 
83 Jahre 
16.07.1937 
Joller Josef, Schützenmatt 2 
 
83 Jahre 
26.07.1937 
Lehner-Rosengaard Reinhard, Meienrisli 1 
 
83 Jahre 
13.08.1937 
Robustelli-Blum Romano, Dorfstrasse 5 
 
81 Jahre 
03.07.1939 
Heggli-Haag Adeline, Stalden 4 
 
81 Jahre 
12.08.1939 
Stalder-Zürcher Ruedi, Seestrasse 2 
 
 

75 Jahre 
17.07.1945 
Huber-Abächerli Paul, Holzmatt 1 
 
75 Jahre 
27.07.1945 
Wigger-Schuf Christel, Rütirainstrasse 10 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 
Trauung 
01.05.2020 
Blaser, Daniel Beat, von Lauerz SZ, mit 
Halter, Nadja Ursula, von Lungern OW, 
wohnhaft Rütirainstrasse 18 
 

Todesfälle 
15.04.2020 
Kugler-Kötzner, Marianne 
geboren am 11.10.1939, wohnhaft gewe-
sen Seeblick 1 
 

24.04.2020 
Lussi-Henseler, Berta Susanna 
geboren am 30.06.1927, Aufenthalt im Al-
ters- und Pflegeheim Sunnehof, Immen-
see 



Gemeinde-INFO Juli / August 2020 | 5 www.meierskappel.ch

 
 

GEMEINDE  ME IERSKAPPELGEMEINDE  ME IERSKAPPEL    
 

Gemeinde-INFO Mai / Juni 2018 Seite x von 18 www.meierskappel.ch 

Handänderungen 
GS 58 (STWE 2245), Dorfstrasse 1a ("MFH 
Panorama") von Konsortium Panorama 
(Della Casa Bau GmbH und IMOGI Immo-
bilien AG) an Torkler Dagmar und 
Aschwanden Erich, Malters 

GS 533, Stalden 3, von Knezevic Dusko 
und Knezevic-Gavric Slavica, Meierskap-
pel, an Kindermann Thomas und Kinder-
mann-Jäschke Nadine, Meierskappel 

GS 359 (STWE 2014), Seeblick 2, von 
Münger Christian und Münger-Meier Re-
gula, Zug, an Kruk Tomasz und Kruk-Ku-
barksa Joanna, Cham 

GS 608 (STWE 2112), Sonnenheim 11, 
von Taylor Fiona und Palmer Philip, Mei-
erskappel, an Gerber Eliane und Vuckovic 
Dejan, Meierskappel 

GS 647, Brünismatt 16, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Stadlin Patrick, 
Zug 

GS 58 (STWE 2243), Dorfstrasse 1a ("MFH 
Panorama") von Konsortium Panorama 
(Della Casa Bau GmbH und IMOGI Immo-
bilien AG) an Amstutz Josef, Meierskappel 

GS 58 (STWE 2240 + 2241), 
Dorfstrasse 1a ("MFH Panorama") von 
Konsortium Panorama (Della Casa Bau 
GmbH und IMOGI Immobilien AG) an Ja-
nisch Monika, Meierskappel 

GS 516 (STWE 2099), Kreuzboden 3, von 
Thermann Dieter Fritz Detlef und Ther-
mann-Zellner Veronika Maria Wigardis, 
Deutschland, an d'Alençon Charlotte Ber-
the, Oberägeri 

GS 656, Brünismatt 34, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Rigi-Reinigung 
AG, Küssnacht 

GS 464 (STWE 2046), Sagenmatt 1, von 
Agner Urs Paul, Buonas, an Brenneis Si-
mone und Winfried Rudolf, Immensee 

GS 20 (STWE 2180), Rütirainstrasse 12, 
von SAMAJU Holding AG, Meierskappel, 
an Sigrist Willi, Meierskappel 

GS 529, Stalden 19, von Trentini Pier-An-
gelo, Lugano, an Knezevic Dusko und Kne-
zevic-Gavric Slavica, Meierskappel 

 
Baubewilligungen 
rk Immobilien AG 
Neubau Einfamilienhaus  
Seilerhof 1a 

rk Immobilien AG 
Neubau Einfamilienhaus  
Seilerhof 1b 

Thomas Schuler 
Einbau Luft/Wasser Wärmepumpe 
Stöcklen 36 

Albrim Kolonja 
Terrassenüberdachung  
Stalden 11 

Schreinerei Arnold AG  
Befristeter Lagerplatz / Leichtbauhalle 
Hellmühlestrasse 9/11 

Vergebene Aufträge 
Neubau Mehrzweckgebäude 

Abbruch bestehendes Gebäude 
Werner Odermatt Tiefbau und Recycling 
AG, Goldau 

Baugrubenaushub 
S & Bau AG, Perlen 

Baumeisterarbeiten 
S & Bau AG, Perlen 

Elektroinstallationen 
CKW Conex AG, Küssnacht  

Leuchtenlieferung 
CKW Conex AG, Küssnacht  

Brandmeldeanlage 
CKW Conex AG, Küssnacht  

Heizungsanlage 
Anton Bachmann AG, Rotkreuz 

Sanitäranlagen 
Kaiser AG, Udligenswil 

Montagebau in Holz 
Portmann Holzbau GmbH, Meierskappel 
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Fassadenverkleidung 
Portmann Holzbau GmbH, Meierskappel 

Gerüstbau 
Roth Gerüste AG, Emmen 

Fenster 
EgoKiefer, Kriens 

Spenlgerarbeiten 
D.W.F Holzbau AG, Immensee 

Bedachungsarbeiten 
Portmann Holzbau GmbH, Meierskappel 

 
Publikationen zum Thema 
COVID-19 
Der Gemeinderat verzichtet in der Ge-
meinde-INFO bewusst auf Publikationen im 
Zusammenhang mit COVID-19. Die Zeit 
zwischen Redaktionsschluss, Druckauftrag 
und Publikation bzw. Zustellung der Aus-
gabe verunmöglichen die Verbreitung aktu-
eller Informationen. Die aktuellsten Infor-
mationen werden wenn immer möglich, auf 
der Homepage der Gemeinde www.mei-
erskappel.ch publiziert oder verlinkt. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Bargeldlos bezahlen am 
Schalter der Gemeindever-
waltung 
Die Gemeindeverwaltung Meierskappel 
bietet bei kostenpflichtigen Dienstleistun-
gen am Schalter neu den bargeldlosen 
Zahlungsverkehr mit EC- oder Kreditkarte 
an. 

Nora Bühler, Sachbearbeiterin Finanzen 

 
 
 
 
 
 
 

Jugendkommission? 
In den letzten Jahren haben sich viele Mei-
erskappeler mit grossem Erfolg und Nutzen 
für das Dorf in Kommissionen engagiert. 
Jüngstes Beispiel ist die Kommission für Al-
tersfragen, die in Rekordgeschwindigkeit 
die Frage lösen konnte, ob und welche Her-
ausforderungen an die Gemeinde in Bezug 
auf die Senioren zukommen: Pragmatisch 
und mit Orts- und Menschenkenntnis. 

Nun ergab sich für den Gemeinderat fol-
gende Frage: Im neuen Mehrzweckge-
bäude gegenüber der Schule wird das Ju-
gendteam einen schönen, grossen Raum 
erhalten. Diesen braucht es aber nicht stän-
dig, sondern vor allem an bestimmten 
Abenden und Wochenenden.  

So entstand die Frage, ob jüngere Jugend-
liche vielleicht das Bedürfnis hätten, den 
Raum ebenfalls zu nutzen und wenn ja, wie 
und in welchem Rahmen.  

Um dies herauszufinden, hätten wir gerne 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung und, 
falls Interesse besteht, Kommissionsmit-
glieder: 

Gesucht: Mitglieder und Ideen für eine Ju-
gendkommission 
Wer? Jeder Interessierte ab 14 Jahren  

Was? Herausfinden, ob und welche zusätz-
lichen Angebote für Jugendliche ab der 6. 
Klasse geschaffen werden sollten? 

Erstes Ziel ist es, eine Auslegeordnung zu 
erstellen und herauszufinden, ob und wel-
che Bedürfnisse vorhanden sind. Aufgrund 
der Ergebnisse wird dann gegebenenfalls 
ein Konzept erarbeitet. 

Alle Interessierten melden sich bitte bis 
Ende August per Mail bei 
sozialvorsteherin@meierskappel.ch  

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 
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Sanierung Kugelfang der 
ehemaligen 300m-Schiess-
anlage 
Während den Schulferien im Sommer wird 
die Sanierung des Kugelfangs der ehemali-
gen 300m-Schiessanlage erfolgen. 

Die Sicherheit auf dem Areal des Schulhau-
ses und insbesondere für die Kinder ist dem 
Gemeinderat ein grosses Anliegen. Die 
Bauarbeiten wurden dementsprechend ter-
miniert.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Wahl des Betreibungsbeam-
ten und seines Stellvertre-
ters 
Die Gemeinden Udligenswil und Meiers-
kappel bilden einen gemeinsamen Betrei-
bungskreis.  

Im gleichen Jahr wie jene der Gemeinde-
räte erfolgt die Wahl des Betreibungsbeam-
ten und seines Stellvertreters. Für die Wahl 
sind die Gemeinderäte zuständig.  

Die Gemeinderäte Udligenswil und Meiers-
kappel haben per 1. September 2020 für die 
Amtsdauer 2020 - 2024 sowohl den bishe-
rigen Betreibungsbeamten Fredy Lusten-
berger, Udligenswil, sowie den Betrei-
bungsbeamten-Stellvertreter Thomas 
Kämpf, Udligenswil, wieder gewählt. 

Der Gemeinderat gratuliert den beiden zur 
Wiederwahl und bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit. 

Das Betreibungsamt Udligenswil-Meiers-
kappel befindet sich an der Dorfstrasse 1 in 
Udligenswil, Tel. 041 371 13 94, E-Mail lus-
tenberger-f@bluewin.ch.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
 
 

Die Kommission für  
Altersfragen lädt ein: 
Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie 
Spiel und Spass 

Möglichkeiten zum Plaudern, Jassen usw. 

Wann: 
07.09. / 05.10. / 02.11. jeweils um 15.15 Uhr 
Wo: Schulhaus Höfli,  
Raum neben Singsaal 

Wer: Alle, die Zeit und Lust haben 

Kommission für Altersfragen: 
Alicia Holzer, Claudia Gross-Wolf, Rosmarie Suter,  
Fredi Meier, Ina Serafini 

 
Auslieferung  
Tanklöschfahrzeug 
2015 wurde das 35-jährige Tanklöschfahr-
zeug (TLF) aus dem Jahre 1980 durch das 
ehemalige Kleintanklöschfahrzeug (KTLF) 
der Feuerwehr Gettnau mit Jahrgang 2002 
ersetzt. An die Gesamtkosten des Occasi-
onsfahrzeugs bezahlte die Gebäudeversi-
cherung Luzern (GVL) CHF 11‘160.- was 
45% der Gesamtkosten von Fr 24‘800.- 
entsprach. Da das KTLF nur einen Lösch-
wassertank von 400 Liter besitzt, wurde 
das Fahrzeug durch die GVL nur als Über-
gangslösung bis 2022 bewilligt. 

Nach einer 2-jährigen Beschaffungszeit 
wird am 26. Juni 2020 nun unser neues 
Tanklöschfahrzeug von der Firma Rosen-
bauer an die Gemeinde Meierskappel über-
geben und somit die Forderung der GVL er-
füllt. 
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Vice-Kommandant Rolf Knüsel und  

Kommandant Alois Heggli vor dem neuen TLF 

Um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr zu 
gewährleisten, werden am Samstag, 
27. Juni 2020 alle Maschinisten der FW-
Meierskappel durch den Lieferanten inten-
siv in Theorie und Praxis auf das neue TLF 
geschult. Im Juli finden unter der Leitung 
von Oblt Weber Daniel (Mot Off) und Oblt 
Knüsel Rolf (Vice Kdt) weitere Schulungen 
statt. 

Über die Weiterverwendung des 
Kleintanklöschfahrzeugs finden aktuell Ge-
spräche zwischen der Feuerwehrkommis-
sion, dem Gemeinderat und der GVL statt. 
Gemäss GVL soll die Feuerwehr Meiers-
kappel über ein TLF, ein Schlauchtrans-
portfahrzeug und über ein Materialtrans-
portfahrzeug verfügen. Somit steht in naher 
Zukunft auch der Ersatz unseres 28-jähri-
gen Atemschutz-Fahrzeuges an. 

Alois Heggli, Feuerwehrkommandant 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gift- und Gefahrenstoff-
sammlungen 2020 
Die Abteilung Chemikaliensicherheit der 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Ver-
braucherschutz teilt mit, dass im Jahr 2020 
die folgenden regionalen Gift- und Gefah-
renstoffsammlungen stattfinden (neue Da-
ten): 

Triengen: 10. Oktober 2020 
Meggen: 31. Oktober 2020 

Die Sammlungen finden jeweils samstags 
von 09.00 - 12.00 Uhr statt. 
Nutzen Sie diese Entsorgungsmöglichkei-
ten und entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum 
und Ihren Keller von giftigen Stoffen. 

Weitere Informationen und Hinweise be-
treffend den Giftsammlungen finden Sie un-
ter www.lebensmittelkontrolle.lu.ch in der 
Rubrik "Chemikaliensicherheit". 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
GGZ Ferienpass Zug 
Die Gemeinnützige Gesellschaft Zug 
(GGZ) stellte ein abwechslungsreiches und 
spannendes 3-Wochen Programm zusam-
men. Der GGZ Ferien(s)pass startet dieses 
Jahr am 6. Juli und dauert bis zum 24. Juli 
2020. 

Die Gemeinde Meierskappel unterstützt 
den GGZ Ferienpass seit Jahren. Die 
Teilnahme steht auch allen Schulkindern 
von Meierskappel frei. Das Programm, wird 
durch die Lehrpersonen verteilt. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Schule Meierskappel: Sie 
sind wieder da!  
Nach insgesamt sechs Wochen Fernunter-
richt, unterbrochen von zwei Wochen Früh-
lingsferien, konnten die Schulen im Kanton 
Luzern am Montag, 11. Mai den Präsenzun-
terricht wieder aufnehmen. Vielen Schüle-
rinnen und Schülern sah man es an: es 
überwog die Freude, die «Gspänli» und die 
Lehrpersonen nach dem ungewohnten Un-
terbruch wieder vor Ort treffen zu dürfen.  

 
Willkommensgrüsse an der Schulhaustür 

Foto: Roger Schneble 

Wie alle Schulen müssen auch wir in Mei-
erskappel einige Punkte beachten, damit es 
nicht zu einer neuen Ansteckungswelle 
kommt. So ist der Abstand von zwei Metern 
zwischen den Erwachsenen untereinander 
wie auch zwischen den Kindern und den Er-
wachsenen möglichst einzuhalten. Die Kin-
der besammeln sich vor der Schule an ei-
nem definierten Ort auf dem Pausenareal 
und betreten mit der Lehrperson zusammen 
geordnet das Schulhaus. Auch die grossen 
Pausen werden, nach Schulstufen getrennt, 
in verschiedenen Pausenzonen verbracht. 
Bis zum 8. Juni gilt es, klassenübergrei-
fende Aktivitäten noch zu vermeiden. Mit 
dem nächsten Lockerungsschritt am 8. Juni 
sind Anlässe wie ein Sporttag, ein Projekt-
tag im Schulhaus oder eine Schulreise wie-
der möglich.  

Den Eltern gilt für ihre Unterstützung wäh-
rend der Phase des Fernunterrichts ein 
grosses Dankeschön. Ebenso bedanke ich 

mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Schule Meierskappel für den flexib-
len und kompetenten Einsatz in den ver-
gangenen Wochen seit März.  

Austritte und Dienstjubiläen  
Mit dem Ende des Schuljahres 19/20 ver-
lassen uns einige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, welche zum Teil mehrere Jahre an 
der Schule Meierskappel tätig waren und 
ihre Spuren bei uns hinterlassen werden. 
Wir wünschen ihnen auf ihrem weiteren 
Weg alles Gute.  

Austritte per Ende Schuljahr 
2019/20 
Mirjam Fabris (Kindergarten B)  
Sabrina Exer (3./4. Kl., nach Jahresurlaub) 
Ursula Koller (Handarbeit)  
Elora Ribary (Betreuerin Tagesstrukturen) 
Gabriela Schildknecht (Schulbibliothek)  
Daniel Andermatt (Zivildienstleistender)  
Rita Kneubühl (Schulzahnpflegerin)  

Eine gute Schule lebt von ihren langjähri-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, wel-
che für die nötige Kontinuität sorgen. 

Dienstjubiläen per Ende 
Schuljahr 2019/20 
5 Jahre 
Livia Stocker (Klassenlehrerin 5./6. Kl.) 

15 Jahre 
Donna Aebersold (Fachlehrerin Englisch)  

Wir bedanken uns für die langjährige Treue 
gegenüber Schule und Gemeinde Meiers-
kappel.  

Roger Schneble, Schulleiter 
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Zivildienstleistender an der 
Schule Meierskappel 
Die Schule Meierskappel ist seit dem 
Schuljahr 18/19 anerkannter Einsatzbetrieb 
für den Zivildienst und bietet pro Schuljahr 
einem jungen Erwachsenen die Möglich-
keit, einen spannenden und abwechslungs-
reichen Zivildiensteinsatz zu leisten. Zu den 
Hauptaufgaben gehört die Tätigkeit als 
Klassenassistent und Assistent in der Ta-
gesbetreuung. Der Zivildienstleistende er-
setzt nie eine Lehr- oder Fachperson, son-
dern unterstützt diese in ihrer Tätigkeit mit 
den Kindern. Grundsätzlich kann man ihn 
überall dort einsetzen, wo auch eine ex-
terne Person ohne schulspezifische Ausbil-
dung eine Assistenzaufgabe wahrnehmen 
könnte (z.B. Senior/in, Eltern, …). 

Daniel Andermatt aus Baar ZG ist bereits 
der zweite «Zivi» an unserer Schule (vgl. 
Gemeinde-Info vom letzten Herbst). Mit 
den Sommerferien naht nun auch das Ende 
seines Einsatzes in Meierskappel.  

Schulleiter Roger Schneble (RS) sprach mit 
Daniel Andermatt (DA) über seine Zeit an 
unserer Schule.  

RS: Daniel, du bist seit letztem Herbst an 
unserer Schule tätig. Wie bist du auf die-
sen Einsatz aufmerksam geworden und 
was hat dich dazu bewogen, dich für den 
Einsatz an einer Schule zu bewerben?  

DA: Ich habe im letzten Jahr die Matura be-
standen und danach eher spät entschie-
den, den Zivildienst zu leisten. Für mich war 
klar: Wenn ich Zivi mache, dann soll es an 
einer Schule sein, denn ich möchte die Leh-
rerlaufbahn einschlagen und so erste Er-
fahrungen im schulischen Umfeld sam-
meln. Die Stelle in Meierskappel war unter 
anderem noch frei und da ich schnell eine 
Antwort bekam, habe ich mich für Meiers-
kappel entschieden.  

RS: Du musstest dann zuerst einen drei-
tägigen Probeeinsatz leisten. Wie hast 
du diesen erlebt?  

DA: Nach den drei Tagen gefiel mir der 
schulische Alltag und ich merkte, dass die 
Aufgaben als Betreuer und Assistent mir 
zusagen. Da ich in meiner Freizeit selbst 
als Fussballtrainer mit Junioren arbeite, ge-
fiel es mir vor allem, die Kinder während der 
Mittagsbetreuung in der Turnhalle zu be-
aufsichtigen und mich mit ihnen zu bewe-
gen. 

RS: Die Aufgaben für den «Zivi» sind an 
einer Primarschule sehr vielfältig. Was 
meinst du zu den verschiedenen Berei-
chen aus deinem Pflichtenheft?  

DA: Mir sagen alle Bereiche auf ihre spezi-
elle Art zu. Ich arbeite gerne in den Klas-
sen, aber auch in der schulergänzenden 
Betreuung. Da ich früher als Schüler eher 
weniger Erklärungen brauchte, ist es für 
mich spannend, mit Kindern zu arbeiten, 
welche mehr Unterstützung benötigen. Das 
ist zwar echt herausfordernd, brachte aber 
auch schöne Erfolgserlebnisse.  

 
Wertvolle Unterrichtsassistenz: Der Zivi assistiert beispiels-
weise im gestalterischen Unterricht an der 1./2. Klasse.  
Foto: Roger Schneble 

RS: Du bekommst auch mit, wie die 
Schülerinnen und Schüler untereinan-
der umgehen und manchmal halt auch 
aneinandergeraten. Wie bist du damit 
umgegangen.  

DA: Zu Beginn meines Einsatzes war es für 
mich schwierig, dies richtig einzuordnen 
und zu reagieren. Wann schreitet man ein? 
Was kann man laufenlassen? Mit der Zeit 
erhielt ich aber ein gutes Gespür für den 
Umgang mit solchen Situationen. Die obli-
gatorischen Kurse für Zivis, welche uns für 
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die Arbeit mit Kindern schulen, waren hier 
auch sehr unterstützend.  

RS: Was empfiehlst du jemanden, der ei-
nen Zivildiensteinsatz an einer Primar-
schule wie Meierskappel leisten 
möchte?  

DA (lacht): Er braucht viel Geduld mit Kin-
dern. Mein Nachfolger, der vor einigen Wo-
chen seinen Probeeinsatz geleistet hat und 
von mir dabei betreut wurde, hat dies auch 
sofort bemerkt. Er bringt dies sicher schon 
mal mit.  

RS: Wie geht es mit dir nun weiter nach 
den Sommerferien, was sind deine 
Pläne?  

DA: Ich starte an der Pädagogischen Hoch-
schule Luzern (PHLU) die Ausbildung zum 
Sekundarlehrer. Obwohl es mir an der Pri-
marschule sehr gefallen hat, sehe ich 
meine berufliche Zukunft eher auf der Se-
kundarstufe.  

RS: Daniel, ich danke dir herzlich für das 
Gespräch und wünsche dir alles Gute 
für deine Ausbildung.  
 
Allmend Schützen  
Udligenswil; Termine  
Obligatorisch-Schiessen 
Das COVID-19 hat auch im Schiesswesen 
zu vielen Absagen, Sistierungen und Ver-
schiebungen der Schiessanlässe geführt. 

Hier die überarbeiteten und geänderten 
Termine:  

Donnerstag, 30.07.2020, 18.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag, 06.08.2020, 18.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag, 20.08.2020, 18.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag, 27.08.2020, 18.00 - 20.00 Uhr 
Samstag, 29.08.2020, 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag, 05.09.2020, 13.00 - 17.00 Uhr 

Die Erfüllung der Obligatorisch-Schiess-
pflicht wird bis 31. Oktober 2020 verlängert. 

Ludwig Stadelmann 
Allmend-Schützen Udligenswil 

Leinenzwang für Hunde  
jährlich vom 1. April bis 
31. Juli 
Seit 2014 gilt im Kanton Luzern der Lei-
nenzwang für Hunde. Demnach müssen 
vom 1. April bis 31. Juli Hunde im Wald so-
wie 50 Meter zum Waldrand an die Leine 
genommen werden. Ziel der Leinenpflicht 
ist es, die Situation in jenen Gebieten zu 
beruhigen, in denen im Frühling die Wildtie-
re ihre Jungen bekommen und aufziehen. 
Bodenbrütende Vögel und junge Wildtiere 
werden so vor Gefährdungen und Störun-
gen geschützt. Die Einschränkung gilt nicht 
für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie 
Diensthunde der Polizei.  

Bitte beachten Sie auch, dass in Natur-
schutzgebieten Hunde ganzjährig an der 
Leine zu führen sind. 

Dienststelle Landwirtschaft und Wald, Luzern 

 
Gartenabfälle schaden der 
Waldgesundheit 
Exotische Zierpflanzen bereichern unsere 
Gärten. Geraten sie in den Wald, kann das 
fatale Folgen haben.  

Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele 
Pflanzen gedeihen besonders prächtig. 
Was manche Gartenbesitzer nicht wissen: 
Auch wenn sie noch so schön sind, von ei-
nigen als Zierpflanzen von weit hergeholten 
Gewächsen geht eine ernstzunehmende 
Gefahr aus. Sie haben bei uns keine natür-
lichen Konkurrenten, breiten sich leicht 
über den Gartenzaun hinaus aus und ver-
drängen wertvolle heimische Arten oder 
verschleppen Krankheiten und Schädlinge. 
Besonders betroffen ist der Wald. 

Fatal ist, wenn solche Pflanzen, soge-
nannte Neophyten, mit Gartenabfällen di-
rekt in den Wald gelangen. Einmal ausge-
wildert, ist es für Waldeigentümer und 
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Forstprofis schwierig und teuer, die wu-
chernden Fremdlinge wieder zu stoppen – 
mancherorts sogar unmöglich. Unkontrol-
liert wachsen Neophyten zu neuen, dichten 
Beständen heran und nehmen anderen 
Pflanzen, besonders jungen Bäumchen, 
den Platz und das Licht weg. Damit stören 
sie die Naturverjüngung, wie sie in vielen 
Wäldern praktiziert wird, also das eigen-
ständige Nachwachsen der verschiedenen 
heimischen Baumarten. Dies ist aber wich-
tig für einen gesunden, starken und klima-
fitten Wald, der all seine Leistungen erbrin-
gen kann.  

Krankheiten und Schädlinge lassen Bäume 
absterben. Darum gehören Gartenabfälle 
nicht in den Wald. Nie! Auch wenn sich der 
Rückschnitt der Hecke vielleicht optisch 
wenig unterscheidet vom Astmaterial der 
letzten Holzerei oder es sich nicht um Neo-
phyten handelt, sondern um einfachen Ra-
senschnitt oder Topfballen der verblühten 
Balkondeko. Denn auch solches Grüngut 
schadet der Waldgesundheit, weil auf diese 
Weise Nährstoffe, Düngerreste oder 
fremde Kleinorganismen wie Viren, Bakte-
rien oder Pilze ins Ökosystem eingetragen 
werden. Das Problem ist so ernst, dass das 
Jahr 2020 von der FAO, der Ernährungs- 
und Landwirtschaftsorganisation der Ver-
einten Nationen, gar zum Internationalen 
Jahr der Pflanzengesundheit ausgerufen 
wurde. 

Danke, dass Sie verantwortungsbewusst 
handeln und Ihre Gartenabfälle fachge-
recht entsorgen! Neophyten gehören in den 
Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die 
Grünabfuhr der Gemeinde oder erkundigen 
Sie sich bei der Entsorgungsstelle in Ihrer 
Nähe.  

WaldSchweiz, Verband der Waldeigentümer 

 

 
 

Meierskappeler Gewerbe 
stellt sich vor 
Interessierte Gewerbetreibende, die ihr Ge-
schäft vorstellen möchten, können sich 
gerne beim Redaktionsteam melden. Pro 
INFO-Ausgabe wird maximal ein Betrieb 
vorgestellt.  

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 
 
Soziale Institutionen 
FAM – Frauen Aktuell  
Meierskappel  
Ressort  
SeniorInnen 
Ursi Koller,  
Tel. 041 361 20 71 

Ressort Junge Eltern 
Babysitter-Vermittlung 
Isabel Reding, Tel. 079 760 36 91 

Chäferlitreff 
14.00 bis 16.00 Uhr  
im Singsaal, Schulhaus Höfli 
Immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
ein Treffen für Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren statt. Es gibt sowohl den Eltern wie 
auch den Kindern die Gelegenheit soziale 
Kontakte zu knüpfen. Altersgerechte Spiel-
sachen sind vorhanden, Kaffee, Wasser 
und ein Zvieri ebenso. Ein „Kässeli“ wird 
aufgestellt, um die Unkosten zu decken. 
Bei Fragen:  
Claudia Huggenberg 041 790 32 11  
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Mütter- und Väterberatung 
13.30 bis 16.00 Uhr  
im IF-Zimmer, Schulhaus Höfli 
Die Mütter- und Väterberatung findet am 
ersten Mittwoch im Monat statt (telefoni-
sche Anmeldung erwünscht).  

Daten 2020:  
02.09. / 30.09. / 04.11. / 02.12. 

Die Beratungen sind für die Eltern kosten-
los und dauern 20 Minuten. Bitte bringen 
Sie jeweils das Gesundheitsheft, ein Tuch 
als Unterlage und eine frische Windel mit. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
24 Stunden vorher ab. 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 
Gaby Bourquin, Tel. Terminvereinbarung: 
041 208 87 00 / Tel. Beratung: 041 208 73 
33 
mvb@stadtluzern.ch 
www.muetterberatung-luzern.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen 
Die Gemeinde Adligenswil bietet kostenlos 
und freiwillig Beratungen für Seniorinnen 
und Senioren, deren Angehörige und 
Freunde im Pflegezentrum Riedbach in Ad-
ligenswil an. Die Beratungen werden auf 
neutraler Basis von kompetenten Fachmit-
arbeiterinnen der Abteilung Soziales und 
Gesellschaft der Gemeinde Adligenswil 
durchgeführt zu Fragen über die Lebensge-
staltung im Alter, Wohnen, Gesundheit, Fi-
nanzen oder Recht.  

Die freien Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
jeweils dienstags von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Restaurant Pflegezentrum Riedbach, 
Adligenswil 

Das Angebot richtet sich an alle Bewohne-
rinnen und Bewohner der Gemeinden Adli-
genswil, Udligenswil und Meierskappel. In-
teressierte Personen können einfach auf 

die Fachmitarbeiterinnen zugehen. Bei Be-
darf steht im Pflegezentrum Riedbach auch 
ein Besprechungszimmer zur Verfügung. 
Ist jemand am Dienstagvormittag verhin-
dert, sind zudem auch Beratungen auf Ter-
min hin entweder in den Räumlichkeiten 
des Pflegezentrums Riedbach selbst oder 
im Gemeindehaus Adligenswil möglich. 
Hierzu und für weitere Informationen zur 
Fachstelle können Sie sich direkt an die Ab-
teilung Soziales und Gesellschaft der Ge-
meinde Adligenswil wenden.  

Kontakt 
Gemeinde Adligenswil 
Abteilung Soziales und Gesellschaft 
Dorfstrasse 4 
6043 Adligenswil 
Tel. 041 375 77 44 
Mail: soziales@adligenswil.ch  

 
Mein Hut, der hat sechs 
Ecken 
Aussagen über das Familienleben während 
der Zeit der angeordneten Isolation deckten 
sich häufig in einem Punkt: „Wir Eltern sind 
gefordert, alles unter einen Hut zu bringen.“ 
Auch während der schrittweisen Lockerung 
der Massnahmen darf dieser Hut, sprich: 
Familienalltag, beliebig viele Ecken haben - 
solange er sich bequem trägt. 

Es gab keine Zeit der Planung. Mit der 
plötzlichen Schul- und partiellen Kitasch-
liessung wurden Familien vor vollendete 
Tatsachen gestellt. Nach der ersten Verun-
sicherung fanden viele Familien Halt in ei-
ner klaren Tagesstruktur und leisten täglich 
Grosses. Der neuorganisierte Alltag liefert 
laufend viel Gesprächs- und Konfliktstoff.  

Neuer Alltag, neue Lösungen 
Die stete Verhandlung von Medienzeiten, 
die verlangte Selbstdisziplin sowie das Ver-
missen der sozialen Kontakte bleiben The-
men am Familientisch. Konsequente und 
liebevolle Erziehung kostet viel Energie, 
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während der persönliche Ausgleich für El-
tern bescheiden ausfällt. Nicht alle spüren 
den Elan, den Frühlingsputz, die Familien-
zeit und Weiteres ohne Anzeichen von Sor-
gen oder Schwächen zu meistern.  

Neben den Herausforderungen freuen sich 
Familien über positive Entwicklungen. Die 
Familienmitglieder rückten näher, dank 
persönlichen Gesprächen und gemeinsa-
men Erlebnissen. Ob notgedrungen oder 
schon immer da, Humor in der Familie er-
fährt eine neue Bedeutung. Diesen Erfolgs-
erlebnissen gebührt unsere volle Aufmerk-
samkeit in einem Alltag, der weiterhin von 
Ungewissheit geprägt ist. 

Und wenn der Hut zwickt? 
Die Wahl des Hutes, um bei der Metapher 
zu bleiben, sollte sich nicht an der Anzahl 
Ecken und Dellen messen, sondern am Ge-
fühl des Tragens. Der Familienalltag darf 
weiterhin die unterschiedlichsten Formen 
annehmen – Hauptsache, es geht allen 
(mehrheitlich) gut. Falls der veränderte Hut 
zunehmend zwickt, vertrauen Sie sich 
Freunden oder Fachpersonen an. Sie wer-
den auf Verständnis stossen. Bestimmt fin-
det sich ein Hut, der auf Sie und Ihre Fami-
lie zugeschnitten ist. 

Ursula Gassmann 
Akzent Prävention und Suchttherapie 

 
Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft, Kanton Luzern 
Als Mutter, Vater oder andere Bezugsper-
son von Kindern stehen Sie immer wieder 
vor überraschenden oder auch schwierigen 
Situationen im Familienalltag. Das fordert 
heraus. Die kantonale Homepage www.el-
ternbildung.lu.ch informiert Sie über das 
vielfältige Bildungsangebot zum Thema Er-
ziehung. Erfahren Sie hier, wo Sie fachkun-
diges Wissen erhalten, Neues dazu lernen 
und sich mit anderen Eltern austauschen 
können. 
Auf www.kinderbetreuung.lu.ch lassen sich 
über 400 Kinderbetreuungsangebote aus 

dem Kanton Luzern einfach finden. Zusätz-
lich erhalten Eltern, Anbietende, Gemein-
den und Unternehmen weiterführende In-
formationen zur familienergänzenden Kin-
derbetreuung. 

Dienststelle Soziales und Gesellschaft 
Kindheit-Jugend-Familie und Integration 

 
Beratungen 
Unentgeltliche, ver-
trauliche Beratung 
zu den Themen Wohnen, Beziehungsfra-
gen, finanzielle Probleme, Lebenskrisen 
usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 
Peter Vogel, dipl. Sozialarbeiter FH 
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern 
Tel. 041 319 22 88 
Pro Senectute Kanton Zug 
Artherstrasse 27, 6300 Zug  
Tel. 041 727 50 50 
 
Seniorenturnen  
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Maria Knüsel, Tel. 041 790 11 77 /  
Ida Amhof, Tel. 041 790 17 20 
 
Pro SenectuteIMPULS: 
"Altersschlau statt reinge-
tappt. Finanzieller Miss-
brauch - nicht mit mir!" 
Zu diesem spannenden Thema lädt Pro 
Senectute Kanton Luzern in diesem Jahr zu 
vier Impuls-Veranstaltungen ein. Nebst ei-
nem Referat «Verhaltensprävention» der-
Luzerner Polizei erhalten die Anwesenden 
in der anschliessenden Podiumsrunde 
wertvolle Inputs und Informationen wie man 
sich im Betrugsfall verhalten soll.  

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit fi-
nanziellen Folgen kommen in sehr unter-
schiedlichen Lebensbereichen vor – vom 
klassischen Diebstahl im öffentlichen 
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Raum oder beim Bankomaten über ge-
fälschte Internet-Anzeigen bis zum Zustel-
len von nicht bestellten Waren. Je mehr 
Menschen über die gängigen Betrugsma-
schen informiert sind, umso besser können 
Betrügereien verhindert werden. Auch Op-
fer können das Erlebte besser verarbeiten, 
wenn sie sich jemandem anvertrauen be-
ziehungsweise offen darüber sprechen. In 
der Gesprächsrunde erzählen Bruno Roelli, 
ehem. Familienrichter und derzeit Berater 
bei der Kescha (Anlaufstelle Kindes- und 
Erwachsenenschutz) sowie eine Fachper-
son von Pro Senectute Kanton Luzern Aus-
kunft über ihre tägliche Arbeit zu diesem 
Thema. Der Anlass wird musikalisch am Pi-
ano von umrahmt. 

Die Veranstaltungen finden wie folgt statt: 

MO 14.09., Pfarreiheim Sursee 
MI 28.10., Pfarreiheim Schüpfheim 
DI 10.11., Zentrum St. Martin Hochdorf 
MI 02.12., Pfarreiheim Ebikon 

Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr. Türöffnung 
13.30 Uhr. Eintritt CHF 10.00 (Vorortkasse) 

Wir freuen uns über Ihren Besuch an einer 
der vier Impulsveranstaltungen. 

Anmeldung bis 1 Woche vor der jeweiligen 
Veranstaltung (041 226 11 85 oder  
lu.prosenectute.ch/de/impuls2020  

Pro Senectute Kanton Luzern 

Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung. Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr / 14.00 bis 
17.00 Uhr. 
Spitex Rontal plus, Känzeli, Wyden-
hofstrasse 6, 6030 Ebikon, Tel. 041 444 
10 90,  
info@spitexrontalplus.ch  
www.spitexrontalplus.ch  
 
Aktive Senioren  
Risch-Rotkreuz/Meierskappel 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Landgasthaus Strauss. Ohne Anmeldung. 
Trudy Gunz, Tel. 041 790 15 14 

Langstreckenwanderungen 
Ganzjährig, jeden Dienstag nach speziel-
lem Programm. 
Werner Niederberger, Mob. 079 248 41 21 

Vorstandbelange 
Iris Rutschmann, Tel. 079 214 18 46 
 
 
 
 
 
 
 

 




